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SÜSSE SAISON - BITTERES ENDE 

Treue Fans und «alte Hasen» 
VADUZ - Sie sind die verlässlichs
ten und treuesten Fans des FC 
Vaduz, verfolgen den Klub aus der 
Residenz seit Jahrzehnten und 
haben seit etlichen Saisonen kein 
einziges Spiel verpasst. 

Rainer Ospelt 

Eugen Burgmeier 
Er ist seit Anfang der 80ger-Jahre ein regelmäs
siger Besucher der FCV-Heimspiele, sofern es die 
Gesundheit zulässt, hat schon einiges mitge
macht. Ein FCV-Stürmer, von dem er immer 
noch schwärmt, ist Rudics, 1988 Spielertrainer. 
Auswärts war er nicht oft dabei. Auch nicht in 
Yverdon, mit dem Ausgleich in der Nachspiel
zeit. Diese Partie hat er am Teletext und mit 
Radio Liechtenstein verfolgt. Am nächsten Tag 
war ihm «unwohl, das war ein himmeltrauriger 
Tag». Seine Leidenschaft sei nun mal der Fuss
ball und bei solchen Spielen würden nicht nur 
bei den Spielern, sondern auch bei ihm die Ner
ven flattern. Die Rückrunde des FCV war für ihn 
«wellenhaft», die Umstellungen in der Mann
schaft verstander nicht. 

Alfons Hassler 
Ihn kennen sie in allen Schweizer Stadien, die 
Präsidenten, die Trainer und natürlich vor allem 
die Schiedsrichter. Er war ja schliesslich der per
sönliche Chauffeur von unserem Schiri Roland 
Beck während 16 Jahren, von 1988 bis 2004, 
von der 1. Liga bis zur Nati A. Da hat er min
destens 30 000 Kilometer jährlich zurückge
legt. Und seit dem Aufstieg in die Nati B im 
Jahre 2001 betreut er die Schiedsrichter-Dele
gationen im Rheinpark-Stadion. Und verfolgt 
nun. praktisch alle Spiele des FCV In der abge
laufenen Saison hat er einzig die Partie in 
Kriens verpasst. Er hat die Entlassung von 
Andermatt nicht gutgeheissen, aber er bemän
gelt, dass die Truppe nicht immer als Mann
schaft aufgetreten ist, dass die vielen Umstel
lungen zur Verunsicherung beitrugen und dass 
die Gegentore in den Schlussminuten auf kon-
ditionelle Mängel hinweisen. 

Alfons Hassler (2. v.l.) vor dem Spiel im Rankhof 
gegen Concordia Basel mit Roland Boss (links), 

Gebi Risch und Miro Lipnik. 

FCV-Ehrenmitglied Hans Hobi in 
seiner «Loge» im Rheinpark-Stadion. 

Michael «Jumbo» Schreiber mit Zigarre und 
Roland Boss beim Auswärtsspiel gegen Bulle. 

Ein FCV-Fan aus Schaan: Alfons Fehr mit Gattin. 

Langzeit-FCV-Fan Eugen Burgmeier sucht ein 
etwas ruhigeres Plätzchen auf der Haupttribüne. 

Werner Hemmerle mit Tochter Petra und 
Sohn Nicolas auf ihren angestammten Plätzen. 
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